
INTEC TEILE-GARANTIEVERSICHERUNG
VERTRAGSINFORMATIONEN

ENTHALTENE DOKUMENTE

Kundeninformationsblatt
Allgemeine Versicherungsbedingungen zur Intec Teile-Garantieversicherung
Merkblatt zur Datenverarbeitung
Widerrufsbelehrung
Beratungsdokumentation



 

 

Kundeninformationsblatt (KIB 07-2020int)   Seite 1 von 5

 

 

Kundeninformationsblatt 
(KIB 07-2020int) 

 
Informationen zu Ihrer INTEC Garantieversicherung 

 

 

Wer sind wir? 

Sie schließen den Versicherungsvertrag mit der 
ELEMENT Insurance AG. Wir sind Ihr Risikoträ-
ger mit Sitz in Berlin:  

Hardenbergstr. 32  

10623 Berlin, Deutschland 

E-Mail: service@intec-garantie.de 

Vorstand:  Dr. Christian Macht (Vorsitzender), 
Timo Hertweck, Sascha Herwig.  
Aufsichtsrat: Birte Sewing (Vorsitzende) 
Amtsgericht Charlottenburg HRB 182671B 
 

Bei der Intec AG handelt es sich um unseren 
Kooperationspartner mit Sitz in Göttingen: 

 
 
Königsallee 243 

37079 Göttingen, Deutschland  

Vorstand: Markus Müller (Vorsitzender) 
Aufsichtsrat: Karl-Heinz Mügge (Vorsitzender) 
Amtsgericht Göttingen HRB 200983 
 
Die Intec AG übernimmt für uns die Vermitt-
lung des Versicherungsvertrages sowie die 
Schaden- und Leistungsbearbeitung und ist da-
mit Ihr Ansprechpartner in diesen Fragen.   

Was ist unsere Hauptgeschäfts- 
tätigkeit? 

Die Hauptgeschäftstätigkeit unseres Unterneh-
mens ist das Versicherungsgeschäft. 

 
 

Informationen zu Ihrem Vertrag 
 

 

Wohin können Sie sich mit Ihren Fragen 
wenden? 

Sie benötigen eine Auskunft, brauchen eine Be-
stätigung oder möchten etwas an Ihrem Ver-
trag ändern? Sagen Sie uns einfach, was wir für 
Sie tun können, unter: 

Allgemeine Fragen: 

service@intec-garantie.de 

 

Schadenmeldungen: 

E-Mail: schaden@intec-garantie.de 

Hotline: +49 (0) 55 71 91 51 17 

Wann kommt der Versicherungsvertrag 
zustande? 

Der von der Intec AG vermittelte Versiche-
rungsvertrag kommt durch Ihren Antrag zum 
Versicherungsvertragsabschluss und unsere 

Übersendung des Versicherungsscheins an Sie 
(Annahme) zustande. 

Welches ist die Vertragssprache? 

Der Versicherungsvertrag unterliegt dem deut-
schen Recht. Wir informieren Sie und kommu-
nizieren mit Ihnen immer in deutscher Sprache. 
Das gilt auch für Ihre Versicherungsbedingun-
gen. 

Wo können Sie Ihre Ansprüche gerichtlich 
geltend machen? 

Für Klagen aus dem Versicherungsvertrag ge-
gen die ELEMENT Insurance AG sind folgende 
Gerichte zuständig: 

• das Gericht am Sitz unseres Unterneh-
mens. 

• das Gericht Ihres Wohnorts oder, 
wenn Sie keinen festen Wohnsitz ha-
ben, am Ort Ihres gewöhnlichen Auf-
enthalts.

mailto:service@intec-garantie.de
mailto:service@intec-garantie.de
mailto:schaden@intec-garantie.de
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Informationen zu außergerichtlichen Beschwerde- und  

Rechtsbehelfsverfahren 
 
 
 

 

An wen können Sie Ihre Beschwerden richten?  

Wenn Sie Anlass zur Beschwerde haben, freuen wir uns, wenn Sie sich zuerst bei uns melden, damit wir 
die Probleme beheben und daraus lernen können. Unter 

 

beschwerde@element.in  

 

erreichen Sie unsere Kümmerer. 

 

Sollte wider Erwarten eine Einigung mit uns nicht möglich sein, können Sie sich darüber hinaus auch an 
die zuständige Aufsichtsbehörde wenden: 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

Bereich Versicherungen 

Graurheindorfer Straße 108 

53117 Bonn 
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Gesonderte Mitteilung nach § 28 Abs. 4 VVG über die Folgen 

bei Verletzungen von Obliegenheiten nach dem  

Versicherungsfall 
 

 
Anzeige- und Aufklärungsobliegenheiten 

Aufgrund der mit Ihnen getroffenen vertraglichen Vereinbarungen können wir von Ihnen bei Eintritt 
des Versicherungsfalls verlangen, dass Sie uns einen versicherte Schaden innerhalb von einer Woche in 
Textform (z. B. E-Mail, Telefax oder Brief) anzeigen (Anzeigeobliegenheit), und uns die sachgerechte 
Prüfung eines Schadens insoweit ermöglichen, als Sie uns alle Angaben machen, die zur Aufklärung des 
Tatbestands dienlich sind (Aufklärungsobliegenheiten). Wir können ebenfalls verlangen, dass Sie alles 
tun, was zur Feststellung des Versicherungsfalls und des Umfangs unserer Leistungspflicht erforderlich 
ist. 

 

Leistungsfreiheit 

Machen Sie entgegen der vertraglichen Vereinbarungen vorsätzlich keine oder nicht wahrheitsgemäße 
Angaben oder stellen Sie uns vorsätzlich die verlangten Belege nicht zur Verfügung, haben Sie keinen 
Versicherungsschutz. Verstoßen Sie grob fahrlässig gegen diese Obliegenheiten, verlieren Sie Ihren An-
spruch zwar nicht vollständig, aber wir können unsere Leistung im Verhältnis der Schwere Ihres Ver-
schuldens kürzen. Eine Kürzung erfolgt nicht, wenn Sie nachweisen, dass Sie die Obliegenheiten nicht 
grob fahrlässig verletzt haben. 

Trotz Verletzung Ihrer Obliegenheiten zur Auskunft, zur Aufklärung oder zur Beschaffung von Belegen 
bleiben wir jedoch insoweit zur Leistung verpflichtet, als Sie nachweisen, dass die vorsätzliche oder 
grob fahrlässige Obliegenheitsverletzung weder für die Feststellung des Versicherungsfalls noch für die 
Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich war. 

Verletzen Sie die Obliegenheit zur Auskunft, zur Aufklärung oder zur Beschaffung von Belegen arglis-
tig, werden wir in jedem Fall von unserer Verpflichtung zur Leistung frei. 
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Gesonderte Mitteilung über die Folgen einer Verletzung der ge-

setzlichen Anzeigepflicht nach § 19 Abs. 5 VVG 
 
Damit wir Ihren Versicherungsantrag ordnungsgemäß prüfen können, ist es notwendig, dass Sie bis zur 
Abgabe Ihrer Vertragserklärung alle Ihnen bekannten gefahrerheblichen Umstände, nach denen in 
Textform gefragt wird, wahrheitsgemäß und vollständig angeben. Es sind auch solche Umstände anzu-
geben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimessen. 

Angaben, die Sie nicht gegenüber dem Versicherungsvermittler machen möchten, sind unverzüglich 
und unmittelbar gegenüber der ELEMENT Insurance AG in Textform nachzuholen. Bitte beachten Sie 
dabei, dass Sie Ihren Versicherungsschutz gefährden, wenn Sie unrichtige oder unvollständige Angaben 
machen. Nähere Einzelheiten zu den Folgen einer Verletzung der Anzeigepflicht können Sie der nach-
stehenden Information entnehmen. 

 
 

Welche Folgen können eintreten, wenn eine vorvertragliche Anzeigepflicht verletzt wird? 

 
 
Rücktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes 

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom Vertrag zurücktreten. Dies gilt nicht, 
wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit vorliegt. 

Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein Rücktrittsrecht, wenn wir den Ver-
trag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlos-
sen hätten. 

Im Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklären wir den Rücktritt nach Eintritt des 
Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur Leistung verpflichtet, wenn Sie nachweisen, dass der nicht 
oder nicht richtig angegebene Umstand 

• weder für den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalles 

• noch für die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich war. 

Unsere Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn Sie die Anzeigepflicht arglistig verletzt haben. 

Bei einem Rücktritt steht uns der Teil des Beitrages zu, welcher bis zum Wirksamwerden der Rück-
trittserklärung abgelaufenen Vertragszeit entspricht. 

 
Kündigung 

Wir können nicht vom Vertrag zurücktreten, wenn Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht lediglich ein-
fach fahrlässig oder schuldlos verletzt haben. In diesem Fall können wir den Vertrag unter Einhaltung 
einer Frist von einem Monat kündigen. 

Vertragsänderung 

Können wir nicht zurücktreten oder kündigen, weil wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht ange-
zeigten Gefahrumstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten, werden die anderen 
Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil. 

Haben Sie die Anzeigepflicht fahrlässig verletzt, werden die anderen Bedingungen rückwirkend Ver-
tragsbestandteil. Haben Sie die Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die anderen Bedingungen erst 
ab der laufenden Versicherungsperiode Vertragsbestandteil. 

Erhöht sich durch die Vertragsänderung der Beitrag um mehr als zehn Prozent oder schließen wir die 
Gefahrabsicherung für den nicht angezeigten Umstand aus, können Sie den Vertrag innerhalb eines 
Monats nach Zugang unserer Mitteilung über die Vertragsänderung fristlos kündigen. Auf dieses Recht 
werden wir Sie in unserer Mitteilung hinweisen. 



 

Kundeninformationsblatt (KIB 07-2020int)   Seite 5 von 5 

Ausübung unserer Rechte 

Wir können unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nur innerhalb ei-
nes Monats schriftlich geltend machen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, zu dem wir von der Verlet-
zung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte Recht begründet, Kenntnis erlangen. Bei der 
Ausübung unserer Rechte haben wir die Umstände anzugeben, auf die wir unsere Erklärung stützen. 
Zur Begründung können wir nachträglich weitere Umstände angeben, wenn für diese die Frist nach 
Satz 1 nicht verstrichen ist. 

Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nicht berufen, 
wenn wir den nicht angezeigten Gefahrumstand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten. 

Unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen mit Ablauf von fünf 
Jahren nach Vertragsschluss. Dies gilt nicht für Versicherungsfälle, die vor Ablauf dieser Frist eingetre-
ten sind. Die Frist beträgt zehn Jahre, wenn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt ha-
ben. 

 
Stellvertretung durch andere Person 

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrages durch eine andere Person vertreten, so sind bezüglich der 
Anzeigepflicht, des Rücktritts, der Kündigung, der Vertragsänderung und der Ausschlussfrist für die 
Ausübung unserer Rechte die Kenntnis und Arglist Ihres Stellvertreters als auch Ihre eigene Kenntnis 
und Arglist zu berücksichtigen. Sie können sich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verletzt worden ist, nur berufen, wenn weder Ihrem Stellvertreter noch Ihnen Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die 
INTEC Teile-Garantieversicherung  
 
(AVB Teile GV 06-2019int) 

 

Risikoträger: ELEMENT Insurance AG 
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Präambel 

Sie haben sich für die INTEC Teile-Garantieversicherung entschieden. Dabei handelt es sich um eine 

Sachversicherung. Versichertes Interesse ist Ihr Sacherhaltungs- bzw. Sachersatzinteresse an dem in 

ihrem Versicherungsschein bezeichneten Aggregat. 

Versicherer dieses Produkts sind wir, die ELEMENT Insurance AG. Diese Versicherungsbedingungen 

wenden sich an Sie als unseren Vertragspartner und Versicherungsnehmer.  

Der Versicherungsvertrag wurde Ihnen über unseren Kooperationspartner, die INTEC AG, vermittelt. 

Die INTEC AG ist Versicherungsvertreterin im Sinne der §§ 34d Abs. 1 S. 2 Nr. 1, 1. Fall 

Gewerbeordnung (GewO), § 59 Abs. 2 Versicherungsvertragsgesetz (VVG). Wir haben die INTEC AG 

über die Vermittlungstätigkeit hinaus mit der Durchführung weiterer Dienstleistungen beauftragt. U.a. 

übernimmt die INTEC AG für uns den Beitragseinzug und die Schadenregulierung. Deshalb ist die 

INTEC AG  

Königsallee 243, 37079 Göttingen  

Telefon: 0 55 71 / 91 51 17 0 Telefax: 0 55 71 / 91 51 17 20 E-Mail: info@intec-garantie.de  

in diesen Bedingungen an manchen Stellen als Ihr unmittelbarer Ansprechpartner genannt. 
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Teil A: Welche Leistungen umfasst Ihre Teile-Garantieversicherung? 

A-1 Was ist versichert? 

A-1.1 Versicherungsfall 

(1) Versichert ist das im Versicherungsschein genannte Aggregat. Der Versicherungsfall tritt ein, wenn 

das versicherte Aggregat innerhalb der vereinbarten Versicherungsdauer unmittelbar, d. h. nicht infolge 

des Einflusses nicht versicherter Teile oder Umstände, seine Funktionsfähigkeit verliert („Schaden“).  

(2) Versicherungsschutz besteht grundsätzlich nur für Versicherungsfälle, die sich innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland ereignen. Befindet sich das Fahrzeug, in dem das versicherte Aggregat 

verbaut ist, vorübergehend, d. h. für einen Zeitraum von max. sechs zusammenhängenden Wochen 

außerhalb der Bundesrepublik Deutschland, besteht für diesen Zeitraum darüber hinausgehend 

Versicherungsschutz innerhalb der Grenzen des geographischen Europas. Ereignet sich ein Schaden 

außerhalb der Bundesrepublik Deutschland, aber innerhalb der Grenzen des geographischen Europas 

und ist der vorgenannte Zeitraum von sechs Wochen überschritten, besteht dafür kein 

Versicherungsschutz. 

(3) Voraussetzung für den Versicherungsschutz ist, dass das versicherte Teil durch eine Kfz-

Meisterwerkstatt nach Herstellervorschrift eingebaut und dass es nach Herstellervorgaben gewartet 

wurde. 

(4) Unsere Leistungspflicht beginnt frühestens mit dem Ablauf von 30 Tagen ab dem Einbau des 

versicherten Teils (Wartezeit). 

A-1.2 Versichertes Aggregat 

Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf das im Versicherungsschein genannte Aggregat aus der 

nachfolgenden Liste: 

Aggregat 
 

Bestandteile 

Motor bis 3 Liter 
Hubraum 

Kurbelwelle, Kurbelwellenlager, Pleuel, Pleuellager, Kolben, 
Kolbenringe, Kolbenbolzen, Zylinder, Nockenwelle, Nockenwellenlager, 
Kipphebel, Schwinghebel, Schlepphebel, Ein- und Auslassventile, 
Ventilführungen, Stößel, Steuerkette, Steuerkettenführungsschienen, 
Steuerkettenspannschienen, Steuerkettenräder, Ölpumpe, Laufbuchsen 
 

Motor über 3 Liter 
Hubraum 
 
 
 
 
 
Automatikgetriebe 
 
 
 
Handschaltgetriebe 
 
 
 
 
 

Kurbelwelle, Kurbelwellenlager, Pleuel, Pleuellager, Kolben, 
Kolbenringe, Kolbenbolzen, Zylinder, Nockenwelle, Nockenwellenlager, 
Kipphebel, Schwinghebel, Schlepphebel, Ein- und Auslassventile, 
Ventilführungen, Stößel, Steuerkette, Steuerkettenführungsschienen, 
Steuerkettenspannschienen, Steuerkettenräder, Ölpumpe, Laufbuchsen 
 
 
Zahnräder, Hauptwelle, Vorgelegewelle, Nebenwelle, Synchronringe, 
Lager, Planetengetriebe, Primärwelle, Sekundärwelle, 
Drehmomentwandler, Antriebskette 
 
Zahnräder, Hauptwelle, Vorgelegewelle, Nebenwelle, Synchronringe, 
Lager, Planetengetriebe, Primärwelle, Sekundärwelle, 
Drehmomentwandler, Antriebskette 
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A-2 Was und bis zu welcher Höhe leisten wir? 

A-2.1 Erstattung der Reparaturkosten 

(1) Liegt ein Versicherungsfall im Sinne von A-1.1 vor, erstatten wir Ihnen die technisch erforderlichen 

und tatsächlich angefallenen Lohn- und Materialkosten („Reparaturkosten“) der in einer Kfz-Meister-

Werkstatt (dies kann auch Ihre firmeneigene Werkstatt sein, wenn diese eine Kfz-Meister-Werkstatt 

ist; siehe zur Erstattung der Reparaturkosten unter A-2.3) vorgenommenen Reparatur des betroffenen 

funktionsunfähigen versicherten Aggregats. Die Erstattung der Reparaturkosten pro Versicherungsfall 

erfolgt dabei maximal bis zu den unter A-2.2 aufgeführten Höchstdeckungssummen und zudem anteilig 

im nachfolgend unter A-2.3 aufgeführten Umfang.  

(2) Die Erstattung der Reparaturkosten bei Eintritt eines Versicherungsfalls erfolgt stets auf Nettobasis. 

Sowohl bei den Lohn- als auch bei den Materialkosten erfolgt die Erstattung dementsprechend ohne 

Berücksichtigung der Umsatzsteuer. Betriebsstoffe und Hilfsmittel, wie beispielsweise Öle, Ölfilter und 

Frostschutzmittel, werden nicht erstattet. 

A-2.2 Höchstdeckungssummen  

(1) Die Erstattung der Reparaturkosten ist pro Versicherungsfall und insgesamt über die 

Vertragslaufzeit hinweg auf den jeweiligen Kaufpreis des Aggregats begrenzt. 

(2) Darüber hinaus gelten folgende maximale Deckungssummen:  

- für den Motor maximal 2.500,- € (netto),  

- für das Getriebe maximal 1.500,- € (netto),  

- für das Differential maximal 1.000,- € (netto) und 

- für den Turbolader maximal 500,- € (netto)  

A-2.3 Anteilige Erstattungsfähigkeit der Reparaturkosten pro Versicherungsfall 

(1) Erstattet werden pro Versicherungsfall die Reparaturkosten nach Maßgabe der nachfolgenden 

Leistungstabelle, beschränkt auf die in A-2.2 genannten Höchstdeckungssummen: 

Laufleistung   Erstattungen inkl. Mehrwertsteuer 

ab Einbau          Lohnkosten       Materialkosten            

in km                      gebraucht/neu      Gebrauchtteile                                          

bis 5.000    100%   70%    

bis 10.000    100%   60%    

bis 20.000    100%   50%    

bis 30.000    100%   40%    

bis 40.000    90%   40%     

bis 50.000    80%   40%    

bis 60.000    70%   40%    

bis 70.000   60%   40%    

über 70.000    50%   30%    

über 120.000   40%   30%    

Differential 
 
 
 
Turbolader 

Zahnräder, Hauptwelle, Vorgelegewelle, Nebenwelle, Synchronringe, 
Lager, Planetengetriebe, Primärwelle, Sekundärwelle, 
Drehmomentwandler, Antriebskette 
 
Welle, Radiallager, Axiallager 
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(2) Im Rahmen der Materialkosten berücksichtigt werden auch Materialbearbeitungskosten, wie z. B. 

Schleifen, Honen, Planen o.ä.  

(3) Wenn Sie über eine firmeneigene Werkstatt verfügen und die Reparatur dort vorgenommen worden 

ist, legen wir den Lohnkosten die internen Stundenverrechnungssätze zugrunde. Erstattet werden 

insoweit maximal 75 % der regulären Endkundenstundensätze.   

A-3 Welche Leistungsausschlüsse gibt es? 

A-3.1 Ausgeschlossene Schäden 

Bitte beachten Sie, dass wir die Erstattung der Reparaturkosten nicht für solche Schäden (A-2.1) 

übernehmen, die  

a) durch einen Unfall (ein unmittelbar von außen plötzlich mit mechanischer Gewalt auf das 

Fahrzeug bzw. Aggregat einwirkendes Ereignis) verursacht worden sind; 

b) durch unmittelbare Einwirkung von Sturm, Steinschlag, Hagel, Blitzschlag, Erdbeben, 

Überschwemmung, Brand oder Explosion verursacht worden sind; 

c) durch Kriegsereignisse jeder Art, Bürgerkrieg, innere Unruhen, Streik, Aussperrung, 

Beschlagnahme oder sonstige Eingriffe oder Kernenergie verursacht worden sind; 

d) durch Materialbruch oder Materialriss entstanden sind, der nicht durch Reibverschleiß im Sinne 

dieser Bedingungen verursacht wird; 

e) durch einen Tierbiss, Wassereinbruch oder Frost verursacht worden sind; 

f) Ihnen bei Abschluss der Versicherung aufgrund des Übergabeprotokolls oder des Kaufvertrags 

beim Verkauf des Aggregats durch Sie oder durch andere Umstände positiv bekannt waren 

oder infolge grober Fahrlässigkeit verborgen geblieben sind;  

g) durch Mängel verursacht wurden, die bei Versicherungsbeginn bereits vorhanden bzw. 

angelegt waren; 

h) durch eine unsachgemäße Behandlung des im Versicherungsschein angegebenen Aggregats 

oder unter Missachtung der Betriebsanleitung für das Fahrzeug, in das das Aggregat eingebaut 

wurde (z. B. Überdrehen des Motors, Verschalten) verursacht worden sind; 

i) durch gelöste oder abgescherte Schrauben und Nieten verursacht worden sind;  

j) durch Öl- oder Kühlmittelmangel sowie durch Verwendung ungeeigneter Betriebsstoffe 

verursacht worden sind; 

k) durch Ölschlamm oder verstopfte Kanäle, Siebe oder Filter oder durch Kabel- und 

Leitungsschäden aller Art verursacht worden sind; 

l) durch Überhitzung, örtliche Verschmorung oder Abschmelzung verursacht worden sind; 

m) durch Fremdpartikel am Turbolader verursacht worden sind oder 

n) durch Dichtungsschäden (ausgenommen Schäden der Zylinderkopfdichtung) verursacht 

worden sind. 

A-3.2 Ausgeschlossene Teile 

Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind 

a) Aggregate, die in der Beschaffenheit, die sie bei Schadeneintritt haben, nicht vom Hersteller 

genehmigt bzw. genehmigungsfähig sind (z. B. Veränderungen durch herstellerfremdes 

Zubehör oder Tuning); 

b) Teile, die im Rahmen der vom Hersteller des Fahrzeuges vorgeschriebenen Wartungs- und 

Pflegearbeiten auszutauschen sind (z. B. Zündkerzen, -stecker, Glühkerzen und Kupplung); 

c) Kupplungsscheibe und Bremsbeläge, -trommel, -scheiben und -klötze, Felgen, Reifen; und 

d) die nicht metallischen Innenteile bei Automatikgetrieben sowie jede Art von Kupplungslamellen 

(auch bei Differenzialsperren), Bremsbänder und Steuerungselemente. 
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A-4 Ist der Anspruch auf die Versicherungsleistung abtretbar?  

Der Anspruch auf die Versicherungsleistung ist ohne unsere vorherige Zustimmung, die in Textform (z. 

B. E-Mail, Telefax oder Brief) erteilt werden muss, nicht abtretbar. 

A-5 Welches Verhältnis besteht zu Leistungsverpflichtungen Dritter? 

Soweit Ihnen oder dem Käufer des Aggregats gegenüber für einen Schaden (A-1.1) ein Dritter als 

Hersteller, Lieferant, Verkäufer (z. B. für Produktions-, Fertigungs-, Konstruktions- und 

Organisationsfehler usw.) aus Vertrag, auch Reparaturauftrag (z. B. auch Reparaturfehler bei 

Vorreparaturen) oder aus anderweitigem Wartungs-, Garantie- und/oder Versicherungsvertrag 

leistungs- oder schadensersatzpflichtig ist, sind diese Leistungen vorrangig in Anspruch zu nehmen. Wir 

leisten den Versicherungsschutz nach diesen Bedingungen nur subsidiär (nachrangig). Bestehen in 

Ansehung desselben Schadens auch Leistungs- oder Schadenersatzansprüche gegen Dritte, können Sie 

insgesamt keine Entschädigung verlangen, die den Gesamtschaden übersteigt. 

A-6 Welche Obliegenheiten bestehen vor Eintritt des Versicherungsfalls? 

A-6.1 Sie müssen uns oder der INTEC AG gegenüber auf Verlangen durch Vorlage der 

Originalrechnung darlegen und nachweisen, dass und in welches Fahrzeug das im Versicherungsschein 

angegebene Aggregat von einer Kfz-Meisterwerkstatt nach Herstellervorschrift eingebaut wurde. 

A-6.2 Sie müssen uns oder der INTEC AG gegenüber auf Verlangen den Kilometerstand des Fahrzeugs, 

in dem das versicherte Aggregat verbaut wurde, zum Zeitpunkt des Einbaus, darlegen und nachweisen. 

A-7 Welche Obliegenheiten bestehen bei Eintritt des Versicherungsfalls? 

A-7.1 Anzeige-, Aufklärungs- und Schadenminderungsobliegenheiten 

Bei Eintritt eines Schadens treffen Sie die folgenden Obliegenheiten: 

A-7.1.1 Anzeigeobliegenheit 

Sie müssen uns oder der INTEC AG einen versicherten Schaden innerhalb einer Woche in Textform (z. 

B. E-Mail, Telefax oder Brief) anzeigen. Sie müssen uns oder die INTEC AG unverzüglich informieren, 

wenn die Polizei, die Staatsanwaltschaft oder eine andere Behörde im Zusammenhang mit dem 

Schadenereignis ermittelt; dies gilt auch dann, wenn Sie den Schadenfall bereits gemeldet haben. 

A-7.1.2 Aufklärungsobliegenheiten 

(1) Bitte beachten Sie, dass Sie vor Beauftragung und Durchführung der Reparaturarbeiten einen 

Kostenvoranschlag zur Freigabe an uns oder die INTEC AG einzureichen haben. Bis zur 

Reparaturfreigabe durch uns oder die INTEC AG dürfen Sie keine Veränderungen an dem versicherten 

Bauteil vornehmen oder vornehmen lassen. 

(2) Auf unser oder das Verlangen der INTEC AG hin sind Sie verpflichtet, das defekte ausgebaute 

Aggregat bzw. Bauteil zur Begutachtung einzusenden und bis zur endgültigen Klärung des 

Schadensfalls aufzubewahren. Die Kosten für die Verpackung und Einsendung des Teils erstatten wir 

Ihnen, wenn ein gedeckter Versicherungsfall vorliegt. 

(3) Auf unser oder das Verlangen der INTEC AG hin haben Sie uns weiter eine Besichtigung des 

Bauteils vor Ort oder eine Probefahrt mit dem Fahrzeug, in dem das versicherte Aggregat verbaut ist, 
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zu ermöglichen, bevor der Reparaturauftrag erteilt wird. Wir oder die INTEC AG werden mit Ihnen im 

Bedarfsfall einen Termin zur Besichtigung oder Probefahrt abstimmen. 

(4) Sie müssen weiter alles tun, was zur Feststellung des Versicherungsfalls und des Umfangs unserer 

Leistungspflicht erforderlich ist. Sie müssen insbesondere  

a) uns oder der INTEC AG gegenüber auf Verlangen darlegen und nachweisen, dass an dem 

Aggregat bzw. an dem Fahrzeug, in dem das versicherte Aggregat verbaut ist die vom 

Hersteller vorgeschriebenen oder empfohlenen Wartungs-, Inspektions- und Pflegearbeiten 

(einschließlich Wasser-, Frostschutz- und Ölwechsel) in einer Kfz-Meisterwerkstatt nach 

Herstellervorschrift ausgeführt wurden;  

b) uns oder der INTEC AG auf Verlangen in Textform (z. B. E-Mail, Telefax oder Brief) den 

Kilometerstand des Fahrzeugs, in dem das versicherte Teil verbaut wurde, zum 

Schadenzeitpunkt mitteilen sowie, ob Eingriffe am Kilometerzähler oder sonstige 

Beeinflussungen desselben vorgenommen wurden, ob sie einen Defekt am Kilometerzähler 

kennen und/oder der Kilometerzähler ausgetauscht wurde. Bejahendenfalls ist uns der 

jeweilige Kilometerstand anzugeben, an dem die Beeinflussung, der Defekt oder der Austausch 

erfolgt ist; 

c) uns oder der INTEC AG auf Verlangen in Textform bestätigen, dass für das im 

Versicherungsschein angegebene Aggregat ausschließlich geeignete Betriebs- und 

Schmierstoffe verwendet worden sind; und 

d) uns oder der INTEC AG auf Verlangen in Textform bestätigen, dass Rückrufaktionen des 

Herstellers, von denen das Aggregat betroffen war, wahrgenommen worden sind. 

(5) Haben Sie nach Freigabe des eingereichten Kostenvoranschlags durch die INTEC AG den 

Reparaturauftrag an eine Drittwerkstatt erteilt, sind Sie verpflichtet, die Reparaturrechnung innerhalb 

eines Monats nach Erhalt der Rechnung bei der INTEC AG einzureichen. Wurde die Reparatur in der 

firmeneigenen Werkstatt durchgeführt, sind Sie verpflichtet, eine Aufstellung über die durchgeführten 

Reparaturarbeiten innerhalb eines Monats nach Abschluss der Reparatur bei der INTEC AG 

einzureichen. Aus der eingereichten Rechnung müssen die ausgeführten Arbeiten, die Ersatzteilpreise 

und die Arbeitszeitrichtwerte (bei der Reparatur in der firmeneigenen Werkstatt unter Beachtung von 

A-2.3 Abs. 3) im Einzelnen zu ersehen sein. 

A-7.1.3 Schadenminderungsobliegenheit 

Bei Eintritt des Versicherungsfalls haben Sie nach Möglichkeit für die Vermeidung und Minderung des 

Schadens zu sorgen. Dabei haben Sie unsere Weisungen oder die der INTEC AG, soweit für Sie 

zumutbar, zu befolgen sowie Weisungen – ggf. auch mündlich oder telefonisch – einzuholen, wenn die 

Umstände dies gestatten. 

A-7.2 Rechtsfolgen bei Obliegenheitsverletzung 

Verletzen Sie im Schadenfall vorsätzlich eine der in A-7.1.1 bis 7.1.3 genannten Obliegenheiten, haben 

Sie keinen Versicherungsschutz. Verletzen Sie eine Ihrer Obliegenheiten grob fahrlässig, sind wir 

berechtigt, die Versicherungsleistung in einem der Schwere Ihres Verschuldens entsprechenden 

Verhältnis zu kürzen. Weisen Sie nach, dass Sie die Pflicht nicht grob fahrlässig verletzt haben, bleibt 

der Versicherungsschutz bestehen. Wir sind nur dann vollständig oder teilweise leistungsfrei, wenn wir 

Sie auf diese Rechtsfolge durch gesonderte Mitteilung in Textform hingewiesen haben. Wir sind jedoch 

zur Leistung verpflichtet, soweit Sie nachweisen, dass die Obliegenheitsverletzung weder für den 

Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalls noch für die Feststellung oder den Umfang unserer 

Leistungspflicht ursächlich war. Dies gilt nicht, wenn Sie die Obliegenheit arglistig verletzt haben. 
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A-8 Wann ist die Versicherungsleistung fällig? 

Die Versicherungsleistung ist fällig binnen zwei Wochen nach Eingang der Reparaturrechnung bzw. – 

im Fall einer Eigenreparatur – nach der Aufstellung über die durchgeführte Reparatur bei der INTEC 

AG, sofern die zur Feststellung des Versicherungsfalles und des Umfangs der Versicherungsleistung 

notwendigen Erhebungen bereits abgeschlossen sind, ansonsten mit Abschluss der Erhebungen. 

A-9 In welchem Umfang werden Schadenermittlungskosten erstattet? 

Schadenermittlungskosten, d. h. Kosten, die Ihnen durch die Ermittlung und Feststellung des zu 

ersetzenden Schadens entstehen, erstatten wir nur dann, wenn wir oder die INTEC AG Sie zuvor zur 

Vornahme der kostenauslösenden Maßnahmen aufgefordert haben und ein nach diesen Bedingungen 

gedeckter Versicherungsfall vorliegt. Die Kosten für Sachverständigengutachten, die Sie zur 

Feststellung eines Schadens oder zur Höhe der Reparaturkosten in Auftrag gegeben haben, erstatten 

wir nur dann, wenn die Beauftragung des Sachverständigen den Umständen nach geboten war und ein 

nach diesen Bedingungen gedeckter Versicherungsfall vorliegt. Die Erstattung ist begrenzt auf einen 

Betrag von 750,- € pro gedecktem Versicherungsfall.  

A-10 Wann sind wir aus anderen besonderen Gründen leistungsfrei? 

A-10.1 Vorsätzliche oder grob fahrlässige Herbeiführung des Versicherungsfalls 

(1) Führen Sie oder der Käufer des Aggregats bzw. Bauteils den Versicherungsfall vorsätzlich herbei, so 

sind wir von der Entschädigungspflicht frei.  

(2) Führen Sie oder der Käufer des Aggregats bzw. Bauteils den Schaden grob fahrlässig herbei, so sind 

wir berechtigt, die Versicherungsleistung in einem der Schwere des Verschuldens des 

Versicherungsnehmers entsprechenden Verhältnis zu kürzen. 

A-10.2 Arglistige Täuschung 

Wir sind zudem leistungsfrei, wenn Sie uns oder die INTEC AG arglistig über Tatsachen, die für die 

Annahme eines Versicherungsfalls oder die Höhe der Versicherungsleistung von Bedeutung sind, 

getäuscht haben oder zu täuschen versucht haben.  
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Teil B: Wann beginnt und endet Ihre Versicherung? Was haben Sie bei der Beitragszahlung zu beachten? 

B-1 Wann beginnt die Versicherung? 

(1) Ihr Versicherungsschutz beginnt, wenn der Vertrag mit uns wirksam zustande gekommen ist (i. d. R. 

mit Zugang des Versicherungsscheins), an dem im Versicherungsschein angegebenen 

Versicherungsbeginn, jedoch nicht vor Auslieferung des im Versicherungsschein bezeichneten Bauteils 

an den Käufer.  

(2) Allerdings kann unsere Leistungspflicht entfallen, wenn Sie den Einmalbeitrag nicht rechtzeitig 

zahlen (siehe B-2.2 und B-2.3). 

B-2 Was haben Sie bei der Beitragszahlung zu beachten? 

B-2.1 Fälligkeit des Einmalbeitrags 

(1) Der einmalige Beitrag ist unverzüglich (d. h. ohne schuldhaftes Zögern) nach Abschluss des Vertrags 

mit Zugang des Versicherungsscheins zu zahlen. Die INTEC AG gilt als Versicherungsvertreterin 

bevollmächtigt, Zahlungen, die Sie im Zusammenhang mit der Vermittlung oder dem Abschluss des 

Versicherungsvertrags an sie leisten, für uns anzunehmen. Eine Beschränkung dieser Vollmacht müssen 

Sie nur gegen sich gelten lassen, wenn Sie die Beschränkung bei der Vornahme der Zahlung kannten 

oder in Folge grober Fahrlässigkeit nicht kannten. 

(2) Sie haben den Beitrag rechtzeitig gezahlt, wenn Sie bis zum Fälligkeitstag alles getan haben, damit 

der Einmalbeitrag bei uns eingeht. Wenn die Einziehung des Einmalbeitrags von einem Konto 

vereinbart wurde, gilt die Zahlung in folgendem Fall als rechtzeitig: 

 

- Der Einmalbeitrag konnte am Fälligkeitstag eingezogen werden und 

- Sie haben einer berechtigten Einziehung nicht widersprochen. 

 

(3) Konnten wir den fälligen Einmalbeitrag ohne Ihr Verschulden nicht einziehen, ist die Zahlung auch 

dann noch rechtzeitig, wenn sie unverzüglich nach unserer Zahlungsaufforderung erfolgt. Haben Sie zu 

vertreten, dass der Beitrag wiederholt nicht eingezogen werden kann, sind wir berechtigt, künftig die 

Zahlung außerhalb des Lastschriftverfahrens zu verlangen.  

B-2.2 Rechtsfolgen bei nicht rechtzeitiger Zahlung des Einmalbeitrags 

(1) Wird der Einmalbeitrag nicht rechtzeitig gezahlt, so können wir vom Vertrag zurücktreten, solange 

die Zahlung nicht bewirkt ist. Der Rücktritt ist ausgeschlossen, wenn Sie die Nichtzahlung nicht zu 

vertreten haben. Nach dem Rücktritt verlangen wir von Ihnen eine angemessene Geschäftsgebühr in 

Höhe von 20 €. Die Höhe der Geschäftsgebühr haben wir auf Basis von pauschalen Annahmen 

bestimmt. Die Beweislast für die Angemessenheit der Geschäftsgebühr tragen wir. Haben wir im 

Streitfall den Nachweis der generellen Angemessenheit erbracht, liegt es an Ihnen nachzuweisen, dass 

die von uns zugrunde gelegten pauschalen Annahmen im Ihrem konkreten Einzelfall gar nicht oder nur 

teilweise nicht zutreffen und die Geschäftsgebühr deshalb im Einzelfall niedriger liegen muss. Wird der 

Nachweis geführt, wird keine oder nur eine entsprechend reduzierte Geschäftsgebühr erhoben. 

(2) Wird der Einmalbeitrag nicht rechtzeitig gezahlt und tritt bis zur Zahlung des Einmalbeitrags ein 

Versicherungsfall ein, sind wir nicht zur Leistung verpflichtet. Diese Leistungsfreiheit tritt aber nur ein, 

wenn Sie die nicht rechtzeitige Zahlung zu vertreten haben. In diesem Fall beginnt der 

Versicherungsschutz erst für Versicherungsfälle, die nach der Zahlung eintreten. Wir sind nur dann 
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leistungsfrei, wenn wir Sie auf diese Rechtsfolge durch gesonderte Mitteilung in Textform oder durch 

einen auffälligen Hinweis im Versicherungsschein hingewiesen haben. 

B-2.3 Fehlgeschlagener Lastschrifteinzug 

(1) Haben Sie es zu vertreten, dass der Beitrag, trotz wiederholtem Einziehungsversuch, nicht 

eingezogen werden kann, sind wir berechtigt, das SEPA-Lastschriftmandat in Textform (z. B. E-Mail, 

Telefax oder Brief) zu kündigen. 

(2) Wir werden Sie in der Kündigung darauf hinweisen, dass Sie verpflichtet sind, uns den ausstehenden 

Beitrag selbst zu übermitteln. 

(3) Von Kreditinstituten erhobene Bearbeitungsgebühren für einen fehlgeschlagenen Lastschrifteinzug 

stellen wir Ihnen in Rechnung. 

B-3 Wann endet die Versicherung? Unter welchen Voraussetzungen können Sie oder wir die 
Versicherung kündigen? 

B-3.1 Ablaufdatum, Wegfall des versicherten Interesses 

(1) Die Laufzeit Ihrer Versicherung beträgt ein, zwei oder drei Jahre. Welche Laufzeit bei Ihrem Vertrag 

vereinbart ist, können Sie Ihrem Versicherungsschein entnehmen. Die Versicherungsperiode umfasst 

stets ein Jahr. Der Vertrag endet an dem im Versicherungsschein angegebenen Ablaufdatum (24 Uhr). 

(2) Ist der Versicherungsschutz nicht mehr erforderlich, weil das versicherte Interesse (siehe Präambel) 

weggefallen ist, gilt Folgendes: Der Vertrag endet, sobald Sie uns in Textform nachvollziehbar 

begründet und auf Verlangen nachgewiesen haben, dass und warum das versicherte Interesse 

weggefallen ist. Das versicherte Interesse fällt etwa dann weg, wenn der Vertrag über den Verkauf des 

im Versicherungsschein genannten Bauteils rückabgewickelt wird. Der Einmalbeitrag steht uns dann 

nur anteilig bis zum Zeitpunkt des Zugangs der Mitteilung zu. 

  

B-3.2 Kündigung  

(1) Eine ordentliche Kündigung des Versicherungsvertrages ist für beide Vertragsparteien 

ausgeschlossen. 

(2) Nach dem Eintritt des Versicherungsfalles kann keine Vertragspartei das Versicherungsverhältnis 

kündigen. Der Versicherungsvertrag kann von jeder Vertragspartei außerordentlich aus wichtigem 

Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist in Textform (z. B. E-Mail, Telefax oder Brief) gekündigt 

werden. 

(3) Die Kündigung muss dem Vertragspartner spätestens einen Monat nach Kenntniserlangung vom 

Kündigungsgrund in Textform zugegangen sein. Mit Zugang der Kündigung endet Ihr 

Versicherungsschutz. 
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Teil C – Welche weiteren Regelungen sind zu beachten? 

C-1 Was gilt bei Mehrfachversicherung? 

(1) Eine Mehrfachversicherung liegt vor, wenn das versicherte Interesse gegen dieselbe Gefahr in 

mehreren Versicherungsverträgen versichert ist und die Versicherungssummen zusammen den 

Versicherungswert übersteigen oder aus anderen Gründen die Summe der Entschädigungen, die von 

jedem Versicherer ohne Bestehen der anderen Versicherung(en) zu zahlen wäre, den Gesamtschaden 

übersteigt. 

(2) Wenn die Mehrfachversicherung zustande gekommen ist, ohne dass Sie dies wussten, können Sie 

die Aufhebung des später geschlossenen Vertrags verlangen. Das Recht auf Aufhebung erlischt, wenn 

Sie es nicht innerhalb eines Monats geltend machen, nachdem sie von der Mehrfachversicherung 

Kenntnis erlangt haben. Die Aufhebung wird zu dem Zeitpunkt wirksam, in dem uns Ihre Erklärung, mit 

der sie verlangt wird, zugeht. Der Einmalbeitrag steht uns dann nur anteilig bis zum Zeitpunkt des 

Zugangs des Aufhebungsverlangens zu. 

C-2 Wohin sind Erklärungen und Anzeigen zu richten? Was ist zu beachten, wenn sich Ihre Anschrift 
ändert? 

C-2.1 Form, zuständige Stelle 

(1) Die für uns bestimmten Erklärungen und Anzeigen, die den Versicherungsvertrag betreffen und die 

unmittelbar uns oder der INTEC AG gegenüber erfolgen, sind in Textform (z. B. E-Mail, Telefax oder 

Brief) abzugeben. Dies gilt nicht, soweit gesetzlich Schriftform oder in diesen Bedingungen etwas 

anderes bestimmt ist. 

(2) Erklärungen und Anzeigen sind an unsere Hauptverwaltung oder an die im Versicherungsschein als 

zuständige bezeichnete Stelle zu richten. Soweit in diesen Versicherungsbedingungen die INTEC AG als 

Adressat genannt ist, können Sie Erklärungen und Anzeigen auch unmittelbar an die INTEC AG richten.  

C-2.2 Nichtanzeige einer Anschriften- oder Namensänderung 

Haben Sie uns eine Änderung Ihrer Anschrift nicht mitgeteilt, genügt für eine Willenserklärung, die 

Ihnen gegenüber abzugeben ist, die Absendung eines eingeschriebenen Briefs an die letzte uns 

bekannte Anschrift. Die Erklärung gilt drei Tage nach der Absendung des Briefs als zugegangen. Dies 

gilt entsprechend für den Fall einer uns nicht angezeigten Namensänderung. 

C-2.3 Verjährung 

(1) Die Ansprüche aus dem Versicherungsvertrag verjähren in drei Jahren. Die Verjährung beginnt mit 

dem Schluss des Jahres, in dem der Anspruch entstanden ist und der Gläubiger von den den Anspruch 

begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt. Die grob fahrlässige 

Unkenntnis steht der Kenntnis gleich. 

(2) Ist ein Anspruch aus dem Versicherungsvertrag bei uns angemeldet worden, zählt bei der 

Fristberechnung der Zeitraum zwischen Anmeldung und Zugang unserer in Textform (z. B. E-Mail, 

Telefax oder Brief) mitgeteilten Entscheidung beim Anspruchsteller nicht mit. 
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C-3 Welches Gericht ist örtlich zuständig? Welches Recht ist anwendbar? 

C-3.1 Klagen gegen uns 

(1) Für Klagen aus dem Versicherungsvertrag gegen uns bestimmt sich die gerichtliche Zuständigkeit 

nach dem Sitz von uns. 

(2) Ferner ist auch das Gericht zuständig, in dessen Bezirk Sie zur Zeit der Klageerhebung Ihren Sitz, 

den Sitz Ihrer Niederlassung oder Ihren Wohnsitz oder, in Ermangelung eines solchen, Ihren 

gewöhnlichen Aufenthalt haben. 

(3) Verlegen Sie jedoch nach Vertragsschluss Ihren Sitz, den Sitz Ihrer Niederlassung oder, in 

Ermangelung eines solchen, Ihren gewöhnlichen Aufenthalt ins Ausland, sind die Gerichte des Staates 

zuständig, in dem wir unseren Sitz haben. 

C-3.2 Klagen gegen Sie 

Für Klagen aus dem Versicherungsvertrag gegen Sie bestimmt sich die gerichtliche Zuständigkeit nach 

den Sitz Ihrer Niederlassung oder Ihren Wohnsitz oder, in Ermangelung eines solchen, Ihren 

gewöhnlichen Aufenthalt. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt im Zeitpunkt der 

Klageerhebung nicht bekannt, bestimmt sich die gerichtliche Zuständigkeit für Klagen aus dem 

Versicherungsvertrag gegen Sie nach dem Sitz von uns oder unserer für den Versicherungsvertrag 

zuständigen Niederlassung. 

C-3.3 Anzuwendendes Recht 

Für diesen Vertrag gilt deutsches Recht. 



Seite 1 von 5Merkblatt zur Datenverarbeitung (DV 09-2020)

MERKBLATT ZUR DATENVERARBEITUNG

Um sicherzustellen, dass Versicherungen ihre Aufgaben effektiver und sicherer erfüllen können, ist die
elektronische Datenverarbeitung ( ) aus dem heutigen Tagesgeschäft nicht mehr wegzudenken. Mit
Hilfe dieser lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, schnell und wirtschaftlich abwickeln. Zudem bietet die
EDV im direkten Vergleich zu manuellen Verfahren einen besseren Schutz der Versichertengemeinschaft
vor missbräuchlichen Handlungen.

Die Verarbeitung der uns bekannt gegebenen Daten zu Ihrer Person wird durch die
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) geregelt. Als Verantwortliche für die Verarbeitung Ihrer Daten
erreichen Sie die ELEMENT Insurance AG und unseren Datenschutzbeauftragten jederzeit per E-Mail unter 

 oder postalisch unter ELEMENT Insurance AG, z.Hd. Datenschutzbeauftragter,datenschutz@element.in
Hardenbergstraße 32, 10623 Berlin Deutschland.

I. WOZU WIR IHRE DATEN VERARBEITEN

Bei Abschluss Ihres Versicherungsschutzes haben Sie uns Ihre für die Vertragsausführung erforderlichen
personenbezogenen Daten im Rahmen des Antragsverfahrens zur Verfügung gestellt ( ).

Wir verarbeiten diese Daten, soweit dies für den Abschluss und die Durchführung des
Versicherungsvertrages notwendig ist.

Daneben werden , wie Kundennummer (Partnernummer),
Versicherungssumme, Versicherungsdauer, Beitrag, Bankverbindung sowie erforderlichenfalls die
Angaben eines Dritten, z.B. eines Vermittlers oder eines Sachverständigen geführt ( ). Bei
einem Versicherungsfall speichern wir Ihre Angaben zum Schaden und ggf. auch Angaben von Dritten, wie
z.B. das Gutachten eines Sachverständigen, Rechnungen oder die Höhe der Auszahlung ( ).

Diese Daten werden in unserem System verarbeitet, um Ihnen Ihren Versicherungsschutz nach Maßgabe
Ihres Versicherungsscheines gewähren zu können.

II. RECHTSGRUNDLAGE FÜR DIE VERARBEITUNG

Die Verarbeitung erfolgt zur Erbringung Ihres Versicherungsschutzes gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
sowie – im Falle der Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9
Abs. 1 DSGVO (insb. Gesundheitsdaten) – aufgrund Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6
Abs. 1 lit. f DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des
IT-Betriebs, sowie zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir
Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen
wie z.B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder
unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen
gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO.

EDV

Antragsdaten

versicherungstechnische Daten

Vertragsdaten

Leistungsdaten
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III. VERARBEITUNG AUSSERHALB DER EUROPÄISCHEN UNION, WEBHOSTING,
KONTAKTAUFNAHME, ZAHLUNGSDIENSTLEISTER

Vorbehaltlich ausdrücklicher Einwilligung oder vertraglich oder gesetzlich erforderlicher Übermittlung
verarbeiten oder lassen wir die Daten nur in Drittländern mit einem anerkannten Datenschutzniveau,
vertraglichen Verpflichtung durch sogenannte Standardschutzklauseln der EU-Kommission, beim
Vorliegen von Zertifizierungen oder verbindlicher internen Datenschutzvorschriften verarbeiten (Art. 44 bis
49 DSGVO, Informationsseite der ).EU-Kommission

Bei der Datenverarbeitung greifen wir auf Cloud-Hosting-Dienstleistungen externer Anbieter zurück.
Insofern haben wir uns für die Services von Amazon Web Services (AWS) und Salesforce (Cloudanbieter)
entschieden. Dabei nutzen wir ausschließlich europäische Serverstandorte, um den besonderen
Anforderungen der EU hinsichtlich der Datenverarbeitung gerecht zu werden; als Hauptinstanzen nutzen
wir jeweils Rechenzentren in Frankfurt am Main, als Backup-Instanzen Rechenzentren in Frankfurt am
Main und Paris. Die Cloudanbieter erfüllen höchste Anforderungen an Datenschutz und Datensicherheit
und sind u.a. nach ISO-27001 zertifiziert.

Im Zuge der Verarbeitung bei einem Cloudanbieter kann es teilweise zu Verarbeitungstätigkeiten auf
Servern in den USA kommen, wenn hierzu eine konkrete Legitimierung besteht. Nähere Informationen
dazu können Sie unter  bzw. AWS Sicherheit, Identität und Compliance Salesforce Trust and Compliance
einsehen.

Für die Verwaltung von Kontaktanfragen und Kommunikation setzen wir den Anbieter Salesforce.com Inc.
ein. Hierbei wird der Inhalt der gesamten elektronischen Kommunikation (z. B. E-Mail- Adressen, Inhalte,
Anhänge) verarbeitet. Die Beantwortung der Kontaktanfragen im Rahmen von vertraglichen oder
vorvertraglichen Beziehungen erfolgt zur Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten oder zur Beantwortung
von (vor)vertraglichen Anfragen und damit auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Im Übrigen erfolgt
die Verarbeitung auf Grundlage der berechtigten Interessen an der Beantwortung der Anfragen nach Art.
6 Abs. 1 lit. f DSGVO, um die schnelle und zusammenhängende Bearbeitung der eingehenden Anfragen zu
gewährleisten. Die Verarbeitung erfolgt unter Nutzung von Servern ausschließlich innerhalb der EU.
Salesforce ist ein zertifizierter Lizenznehmer des TRUSTe Privacy Seals. Nähere Informationen dazu
können Sie unter  einsehen.Salesforce Datenschutz

Für die Zahlungsabwicklung setzen wir sorgfältig ausgesuchte, vertrauenswürdige und PSD-II zertifizierte
Zahlungsdienstleister, derzeit Stripe Payments Europe, Ltd., ein. Die für die Verarbeitung erforderlichen
Daten – wie z. B. Kreditkartennummer, CVV, Gültigkeit, IBAN oder Zahlbetrag – ( ) werden
hierbei direkt durch den Zahlungsdienstleister verarbeitet. Eine Speicherung der eingegebenen
Kreditkarteninformationen bei ELEMENT erfolgt nicht. ELEMENT speichert lediglich einen anonymisierten
Zahlungstoken für Kreditkartenzahlungen. ELEMENT bedient sich der Zahlungsdienstanbieter auf
Grundlage des berechtigten Interesses nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, um die Sicherheit der
Zahlungsabwicklung zu gewährleisten. Die Verarbeitung kann unter Nutzung von Servern außerhalb der
Europäischen Union, insbesondere in den USA, erfolgen, wenn es hierfür eine konkrete Legitimierung gibt.
Nähere Informationen dazu können Sie unter  einsehen.Stripe Global Privacy Policy

IV. DATENÜBERMITTLUNG AN RÜCKVERSICHERER

Im Interesse unserer Versicherungsnehmer werden wir stets auf einen Ausgleich der von uns
übernommenen Risiken achten. Deshalb geben wir in vielen Fällen einen Teil der Risiken an
Rückversicherer im In- und Ausland ab. Diese Rückversicherer benötigen ebenfalls entsprechende
versicherungstechnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer, Beitrag, Art des

Versicherungsschutzes und des Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfall auch Ihre Personalien.

Zahlungsdaten

https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-protection_de
https://aws.amazon.com/de/
https://trust.salesforce.com/de/trust-and-compliance-documentation/
https://www.salesforce.com/de/company/privacy
https://stripe.com/de/privacy
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Versicherungsschutzes und des Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfall auch Ihre Personalien.
Soweit Rückversicherer bei der Risiko- und Schadenbeurteilung mitwirken, werden ihnen auch die dafür
erforderlichen Unterlagen zur Verfügung gestellt. In einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer
weiterer Rückversicherer, denen sie ebenfalls entsprechende Daten übergeben.

V. DATENÜBERMITTLUNG AN ANDERE VERSICHERER

Nach dem Versicherungsvertragsgesetz haben Sie uns bei Antragstellung jede Vertragsänderung und im
Schadenfall alle für die Einschätzung des Wagnisses und die Schadenabwicklung wichtigen Umstände
anzugeben. Hierzu gehören z.B. frühere Versicherungsfälle oder Mitteilungen über gleichartige andere
Versicherungen (beantragte, bestehende, abgelehnte oder gekündigte). Um Versicherungsmissbrauch zu
verhindern, eventuelle Widersprüche in den Angaben des Versicherten aufzuklären oder um Lücken bei
den Feststellungen zum entstandenen Schaden zu schließen, kann es erforderlich sein, andere Versicherer
um Auskunft zu bitten oder entsprechende Auskünfte auf Anfragen zu erteilen.

Auch sonst bedarf es in bestimmten Fällen (Doppelversicherungen, gesetzlicher Forderungsübergang
sowie bei Teilungsabkommen) eines Austausches von personenbezogenen Daten unter den Versicherern.
Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschrift, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag.

VI. DATENÜBERMITTLUNG AN SACHVERSTÄNDIGE (SCHÄTZER)

Im Rahmen der Schadenermittlung ist es notwendig, versicherungstechnische Daten, Angaben über Art
und Umfang des Versicherungsschutzes sowie Ihre Angaben zum Schaden an die mit der
Schadenermittlung beauftragten Personen (Schätzer) zu übermitteln, damit diese die Schadenhöhe
ermitteln können.

VII. VERMITTLER / VERTRIEBSPARTNER

Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem Vermittler betreut werden, verarbeitet Ihr
Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Antrags-, Vertrags- und
Schadendaten. Auch übermitteln wir diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die
Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungs- und
Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigen. Sofern Sie Ihre Versicherung über einen Vertriebs- oder
Kooperationspartner von uns abgeschlossen haben, übermitteln wir Ihre Antrags-, Vertrags- und
Schadendaten, soweit dies zur Durchführung des Versicherungsverhälntnisses oder zu administrativen
Zwecken, etwa der Abrechnung mit dem Partner notwendig ist.

VIII. EXTERNE DIENSTLEISTER

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil weiterer externer
Dienstleister.

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur
vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie der jeweils aktuellen Version auf unserer
Internetseite unter  entnehmen.www.element.in/dienstleisterliste
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IX. WEITERE EMPFÄNGER

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa
an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversicherungsträger,
Finanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden), wenn wir hierzu verpflichtet sind.

X. ZENTRALE HINWEISSYSTEME

Bei Prüfung eines Antrags oder eines Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur
weiteren Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an
den zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder auch entsprechende Anfragen
anderer Versicherer zu beantworten. Dazu bestehen zentrale Hinweissysteme, die mit dem jeweiligen
System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind.

XI. WEITERE AUSKÜNFTE UND ERLÄUTERUNGEN ÜBER IHRE RECHTE

Sie haben als Betroffener das Recht, Auskunft über die Verarbeitung durch uns zu verlangen. Wir erläutern
Ihnen im Rahmen der Auskunftserteilung die Datenverarbeitung bzw. stellen eine Übersicht der
verarbeiteten Daten zur Verfügung. Falls bei uns gespeicherte Daten falsch oder nicht mehr aktuell sein
sollten, haben Sie das Recht, diese Daten berichtigen zu lassen. Sie können außerdem die Löschung der
Daten verlangen. Sollte die Löschung aufgrund anderer Rechtsvorschriften ausnahmsweise nicht möglich
sein, werden die Daten gesperrt, sodass sie nur noch für diesen gesetzlichen Zweck verfügbar sind. Sie
können die Verarbeitung Ihrer Daten außerdem einschränken lassen, z.B. wenn Sie der Auffassung sind,
dass die von uns gespeicherten Daten nicht korrekt sind. Ihnen steht auch das Recht auf
Datenübertragbarkeit zu, d.h., dass wir Ihnen auf Wunsch eine digitale Kopie der von Ihnen
bereitgestellten personenbezogenen Daten zukommen lassen.

Wenn Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit
widerrufen. Ein Widerruf hat keine Auswirkungen auf die Zulässigkeit der vor Ihrem Widerruf
durchgeführten Verarbeitung IhrerDaten.

Wenn wir die Verarbeitung Ihrer Daten auf eine Interessenabwägung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f
DSGVO stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Bei Ausübung eines
Widerspruchs bitten wir Sie um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre Daten nicht verarbeiten
sollten. Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder die
Verarbeitung einstellen bzw. anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe
mitteilen, aufgrund derer wir die Verarbeitung fortführen dürfen.

Um Ihre hier beschriebenen Rechte geltend zu machen, können Sie sich jederzeit an die oben genannten
Kontaktdaten wenden.

Sie haben auch das Recht, sich bei der für uns zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde sowie jeder
anderen Datenschutzaufsichtsbehörde innerhalb der Europäischen Union zu beschweren. Die für uns
zuständige Behörde ist die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Friedrichstr.
219, 10969 Berlin, Deutschland.

XII. DAUER DER DATENSPEICHERUNG

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr
erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt

werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche

Wenn Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit
widerrufen. Ein Widerruf hat keine Auswirkungen auf die Zulässigkeit der vor Ihrem Widerruf
durchgeführten Verarbeitung IhrerDaten.

Wenn wir die Verarbeitung Ihrer Daten auf eine Interessenabwägung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f
DSGVO stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Bei Ausübung eines
Widerspruchs bitten wir Sie um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre Daten nicht verarbeiten
sollten. Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder die
Verarbeitung einstellen bzw. anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe
mitteilen, aufgrund derer wir die Verarbeitung fortführen dürfen.
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werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche
Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten,
soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten
ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem
Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre.
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WIDERRUFSBELEHRUNG

WIDERRUFSRECHT

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.
B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die
Vertragsbestimmungen einschließlich der Versicherungsbedingungen, die weiteren Informationen
nach § 7 Abs. 1 und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 der VVG-
Informationspflichtenverordnung und diese Belehrung jeweils in Textform erhalten haben, im
elektronischen Geschäftsverkehr jedoch nicht vor Erfüllung unserer Pflichten gemäß § 312i Absatz 1
Satz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuchs in Verbindung mit Artikel 246c des Einführungsgesetzes zum
Bürgerlichen Gesetzbuch. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs.

Der Widerruf ist zu richten an:

ELEMENT Insurance AG
Hardenbergstr. 32, 10623 Berlin
E-Mail: service@intec-garantie.de

WIDERRUFSFOLGEN

Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und wir erstatten Ihnen den auf
die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass
der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt.

Den Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in diesem Fall
einbehalten. Dabei handelt es sich um den im Versicherungsschein ausgewiesenen Betrag, der
anteilmäßig entsprechend der Tage der Risikotragung berechnet wird. Die Erstattung
zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs.
Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur
Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen)
herauszugeben sind.

BESONDERE HINWEISE

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als
auch von uns vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weniger als einem Monat.

ENDE DER WIDERRUFSBELEHRUNG
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Beratungsdokumentation 

 
Die INTEC AG vermittelt die INTEC Teile-Garantieversicherung für die ELEMENT Insurance AG und ist 
Versicherungsvertreterin im Sinne der §§ 34d Abs. 1 S. 2 Nr. 1, 1. Fall Gewerbeordnung (GewO), § 59 
Abs. 2 Versicherungsvertragsgesetz (VVG). 
 

Gesprächsanlass/ Ihre Absicherungswünsche: 

Sie möchten Versicherungsschutz für ein bestimmtes Aggregat. Mit der Teile-Garantieversicherung 

wird Versicherungsschutz für sechs unterschiedliche Aggregate mit den dazugehörigen Bestandteilen 

angeboten. Versichert werden soll Ihrem Wunsch und Bedarf nach das folgende Aggregat: 

  
Aggregat Bestandteile 
  
Differential Zahnräder, Hauptwelle, Vorgelegewelle, Nebenwelle, Synchronringe, 

Lager, Planetengetriebe, Primärwelle, Sekundärwelle, Drehmoment-
wandler, Antriebskette 

Das Aggregat ist versichert, wenn es innerhalb der vereinbarten Versicherungsdauer unmittelbar, d. h. 

nicht infolge des Einflusses nicht versicherter Teile oder Umstände, seine Funktionsfähigkeit verliert. 

Unsere Empfehlung:  

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss der INTEC Teile-Garantieversicherung für das Aggregat Differen-

tial. 

Begründung der Empfehlung:  

Durch den Abschluss der INTEC Teile-Garantieversicherung ist das von Ihnen ausgewählte Aggregat 

mit den dazugehörigen Bestandteilen versichert. 

Ihre Entscheidung:  

Sie haben sich aufgrund unserer Empfehlung für den Abschluss der INTEC Teile-Garantieversicherung 

für das Aggregat Differential entschieden. 


